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Amtsstunden Gemeinde Statzendorf

Montag: 7–12 Uhr 

Dienstag: 7–12 Uhr, 15–18 Uhr

Mittwoch: keine Amtsstunden

Donnerstag: 7–12 Uhr, 13–16 Uhr

Freitag: 7–12 Uhr

Sprechstunde des Bürgermeisters: 

Sprechstunde : nach Terminvereinbarung

Erreichbarkeiten

Bahnhofstraße 4, 3125 Absdorf

Tel: +43 (0)2786 / 2247 

Fax: +43 (0)2786 / 3380 

eMail: gemeinde@statzendorf.at

www.statzendorf.at

Post-Partner Öffnungszeiten

Montag:  7–12 Uhr

Dienstag: 7–12 Uhr, 15–18 Uhr

Donnerstag:  7–12 Uhr, 13–16 Uhr

Freitag: 7–12 Uhr

Die Heurigenbetriebe der Gemeinde Statzendorf  
freuen sich auf Ihren Besuch!

Heurigenkalender

Familie Ettenauer 29. Juni – 02. Juli
Kuffern, Kellerstraße 32, 0650/383 78 80

Familie Aigner 01. – 31. Juli
Kuffern, Kellerstraße 20, 0664/1656571

Familie Bauer 04. – 15. August
Weidling, Ederdinger Straße 3, 02786/23 48

Familie Siedler 04. – 20. August
Kuffern, Kufferner Kellergasse 5, 0676/521 51 16

Ordination

Dr. Wolfgang Maurer
Sommerurlaub 31.07. - 20.08.2023

IMPRESSUM:
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeinde Statzendorf, 
3125 Absdorf, Bahnhofstraße 4 – Amtliche Nachricht – 
Druck: DOCKNER Druck@Medien, 3125 Kuffern,
Fotos: zur Verfügung gestellt
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Herbert Ramler
Für den Inhalt der Einschaltungen von Vereinen und Firmen ist 
die Gemeinde nicht verantwortlich!

UNSERE GEMEINDE IM ÜBERBLICK
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! Liebe Jugend!

ICH FREUE MICH ÜBER DIE VIELEN POSITI-
VEN RÜCKMELDUNGEN ZUR GELUNGENEN 
NEUGESTALTUNG DER GEMEINDEZEI-
TUNG. EINE UMFANGREICHE INFORMATION 
AN ALLE HAUSHALTE SOLL DURCH DIE GE-
MEINDEZEITUNG „NEU“ VIELE MENSCHEN 
IN UNSERER GEMEINDE ERREICHEN.

Wasserentnahme zur Poolfüllung
Für alle die ihren Pool mit Wasser aus den Hydranten füllen 
möchten, bitte ich, dies bei der Gemeinde bekanntzugeben 
und die Menge, die aus dem Hydranten entnommen wurde, zu 
melden.

Mäharbeiten im Gemeindegebiet
Aufgrund des relativ feuchten Frühlings im heurigen Jahr 
wächst das Gras bzw. der Rasen im gesamten Gemeindege-
biet auf allen öffentlichen Flächen sehr intensiv. Die Gemein-
dearbeiter und auch ein Unternehmen für Landschaftspflege 
sind um die regelmäßige Pflege des Bewuchses bemüht und 
bitten um Verständnis, falls die Mäharbeiten etwas verzögert 
erledigt werden.

Projekt Schulsanierung
Die Volksschule, die seit 1786 in Statzendorf besteht, wurde 
zuletzt 1986 im Zuge des Zubaues der Mehrzweckhalle teil-
weise saniert.

Die Anforderung an einen der heutigen Zeit angepassten 
Schulbetrieb stellt viele neue Bedingungen an ein Gebäude. So 
sind auch der derzeitige Werkraum und die Schulküche nicht 
mehr zeitgemäß und bedürfen dringend einer neuen Lösung.

Ein undichtes Dach in der Turnhalle bzw. Volksschule, thermi-
sche Verluste, Bedarf eines Proberaumes für Musikunterricht 
und Nachnutzung des freiwerdenden Feuerwehrhauses zei-
gen die Notwendigkeit einer Sanierung bzw. Adaptierung des 
Schulgebäudes auf.

In den Sommermonaten beginnt die Ausarbeitung durch eine 
Arbeitsgruppe bestehend aus Vertretern der Gemeinde, Schu-
le sowie Fachleuten und Sachverständigen.

Hier sollen alle geforderten und erforderlichen baulichen Maß-
nahmen erarbeitet und in eine Architektenausschreibung ein-
fließen. 

Solche Vorhaben stellen die Gemeinde vor große finanzielle 
Herausforderungen, dennoch sehe ich mich in der Verantwor-
tung, den Schulstandort Statzendorf für die nachkommenden 
Generationen mit diesem Schritt zu gewährleisten. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen schönen 
Sommer, einen erholsamen Urlaub, eine gute Ernte 
und den Kindern schöne Ferien!

Ihr Bürgermeister Herbert Ramler 

  Wort des Bürgermeisters

Wussten Sie, dass …

… Bildung eines der Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Natio-
nen (UN) ist?

Die UN sieht im Punkt Bildung, den Auftrag der einzelnen 
Staaten darin, inklusive, gleichberechtigte und hochwertige 
Bildung zu gewährleisten und die Möglichkeit für ein lebens-
langes Lernen zu fördern. 

Bildung ist eine Grundvoraussetzung, um Dinge zu verstehen, 
zu begreifen und wenn notwendig zu ändern - dies gilt für 
alle Lebenslagen und jedes Alter. Daher stellt auch das Land 
Niederösterreich das Thema Bildung in den Mittelpunkt und 

unterstützt diese mit den unterschiedlichsten Angeboten und 
Förderungen.

Ein solches Angebot ist die Bildungsdatenbank des BhW Nie-
derösterreich GmbH - www.bildungsangebote.at -, in der auf 
einfache und schnelle Weise ein Zugang zu Aus- und Weiter-
bildungsangeboten geboten wird.

In Zukunft wird diese Bildungsdatenbank auch auf der Website 
der Gemeinde Statzendorf auffindbar sein, um auch den Ge-
meindebürgerInnen von Statzendorf diese Angebote so nahe 
wie möglich zu bringen. 
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Änderungen NÖ-Hundehaltegesetz ab 1.6.2023

DER NÖ LANDTAG HAT IN SEINER SITZUNG AM 07. JULI 2022 EINE NOVELLE ZUM NÖ HUNDEHALTEGESETZ BESCHLOSSEN:

  Wort des Vize-Bürgermeisters

Geschätzte Gemeindebürger, liebe Jugend!

Betriebsansiedelungen
Jeder Gemeinde ist es ein Anliegen, in 
ausreichender Form Bauland zu widmen, 
damit Familien ihren Wunsch zur Schaf-
fung eines eigenen Heims verwirklichen 
können.

Es ist aber auch Aufgabe der Gemeinde, 
Gewerbebetrieben die Möglichkeit zur An-

siedelung in unserer Gemeinde zu ermöglichen. Deshalb bin 
ich bemüht, entsprechende Gründe für die Ansiedelung von 
Klein- und Mittelbetrieben zu schaffen. Dabei soll ein Augen-
merk auf die Erhaltung der Lebensqualität gelegt werden.

Wasserverluste
Es hat in der Vergangenheit Fälle von Unklarheiten bei der Ab-
rechnung des Trinkwassers gegeben. In den meisten Fällen 
war ein hoher Wasserverbrauch aufgrund eines Wasserverlus-
tes auf dem jeweiligen Objekt der Fall. Dies kann durch einen 
Rohrbruch, Defekt eines thermischen Überdruckventils, trop-
fende Wasserhähne usw. entstehen.

Ich bitte Sie daher, öfter durch Selbstablesung, den Verbrauch 
ihres Wassers zu kontrollieren, um eine hohe Wasserabrech-
nung zu vermeiden.

Arztbesuch für betagte Mitbürger
Für viele ältere oder betagte Menschen ist ein Arztbesuch eine 
Herausforderung, weil sie selber kein Auto mehr lenken kön-
nen, keine Angehörigen für die Fahrt bitten können usw. Aus 
diesem Grund habe ich mir Gedanken gemacht, Abhilfe für die 
Betroffenen zu schaffen.

Ich kann mir gut eine vereinsmäßige Abwicklung von Trans-
porten zu unseren Hausärzten in der Nähe vorstellen. Dies ist 
natürlich auch haftungsmäßig abzuklären. Ich werde Sie dies-
bezüglich auf dem Laufenden halten.

Eine schöne Sommerzeit wünscht 

Ihr Vizebürgermeister Franz Siedler 

Änderungen, die ab 01. Juni 2023 gelten, im Überblick:

Auffällige Hunde
Hundehalter bzw. Hundehalterinnen von bereits auffälligen 
Hunden werden bei einem weiteren Beißvorfall zu einer zu-
sätzlichen Nachschulung verpflichtet!

Meldung der Hundehaltung
In Zukunft müssen in Niederösterreich alle (neu angeschaff-
ten) Hunde bei der Gemeinde gemeldet werden. Diese Mel-
dung muss bestimmte Nachweise enthalten. Neben den Per-
sonalien des Halters und der Halterin und der Person, die den
Hund abgibt, und die Daten des Hundes, muss auch ein Nach-
weis über die allgemeine Sachkunde spätestens 6 Monate 
nach Anschaffung des Hundes sowie der Abschluss einer Haft-
pflichtversicherung vorgelegt werden. Bei der Haftpflichtversi-
cherung wird eine pauschalierte Mindestversicherungssumm 
vorgeschrieben.

Die allgemeine Sachkunde soll dem Hundehalter bzw. der 
Hundehalterin Grundkenntnisse über die Hundehaltung ver-

Allgemeines

mitteln. Der Umfang dieser Information wurde mit drei Stunden 
festgelegt und muss bei einem Tierarzt und bei einer fachkun-
digen Person absolviert werden. Für Hunde mit erhöhtem Ge-
fährdungspotential und für auffällige Hunde wurden die Reg-
lungen im Wesentlichen beibehalten.

Obergrenze
Durch die Novelle wurde eine Obergrenze von fünf Hunden pro 
Haushalt festgelegt. Bei Zuwiderhandeln gegen diese Bestimmung 
ist ein Hundehalteverbot durch die Gemeinde auszusprechen.

Übergangsbestimmung
Jene Personen, die zum Zeitpunkt des in Krafttretens der No-
velle bereits einen Hund halten, haben binnen zwei Jahren 
den Nachweis einer (angepassten) Haftpflichtversicherung zu 
erbringen. Damit soll gewährleistet werden, dass in Hinkunft 
möglichst alle Schadensfälle versicherungsmäßig abgedeckt 
werden.

Durch diese Änderungen sollen die Sicherheitsstandards im Zu-
sammenleben zwischen Mensch und Hund erhöht werden.  
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Glasumstellung in der Gemeinde Statzendorf 

Bitte um Vorsicht bei Baumpflanzungen! 

Allgemeines

Bitte Einwurf-Zeiten beachten! 

MO-SA von 7:00 - 20:00 Uhr 

DIE STANDORTE FÜR DIE GLASCONTAINER SIND AB MITTE MAI 
2023 WIE FOLGT: 

Statzendorf: 
Der Glascontainer wurde vom Feuerwehrhaus zum Kirchen-
parkplatz verlegt. 

Absdorf: 
Der Glascontainer wurde von der Bachgasse zum Bahnhof 
verlegt. 

Absdorf – Dorf: 
Der Glascontainer beim Schotterparkplatz bleibt. 

Kuffern: 
Der Glascontainer wurde von der Bushaltestelle zum Feuer-
wehr-Haus verlegt. 

Rottersdorf: 
Der Glascontainer in der Dorfgasse bleibt.  

Weidling: 
Der Glascontainer beim Spielplatz bleibt.  

Dies sind Herausforderungen, die wir nur gemeinsam bewäl-
tigen können.

Viele Menschen setzen in der letzten Zeit darauf, Bäume zu 
pflanzen, um damit ein Bewusstsein für konkreten Klima-
schutz zu schaffen. Durch diese Baumpflanzungen kommt 
es jedoch vermehrt zu Beeinträchtigungen der Leitungsinfra-
struktur. Strom-, Gas-, Wasser-, Wärme- und Datenleitungen, 
die im Untergrund verlegt wurden, sind gefährdet. Bäume und 
deren Wurzeln stellen für Leitungen ein Gefahren- und Schä-
digungspotential dar.

Damit neue Bäume im Einklang mit der Leitungsinfrastruktur 
wachsen können, ist es wichtig, dass bei Neupflanzungen ein 
ausreichender Mindestabstand eingehalten wird. Außerdem 
braucht es für solche Pflanzungen immer das Einverständnis 
des Grundeigentümers.

Als Gemeinde stehen wir Ihnen hier für weitere Auskünfte und 
Beratung gerne zur Verfügung.

DER NACHHALTIGE SCHUTZ DER UMWELT UND DES KLIMAS GEHÖREN WOHL ZU DEN GRÖSSTEN  
HERAUSFORDERUNGEN UNSERER ZEIT.

Allgemeines

Allgemeines

Lassen Sie uns weiterhin gemeinsame Zeichen für den Klima-
schutz setzen und dabei helfen, die Versorgungssicherheit 
aufrechtzuerhalten.
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Ankauf Rasenmähertraktor Pensionierung Franz Müllner

Radfahrprüfung für Volksschulkinder

Rechtzeitig zur Mähsaison bekamen die Mitarbeiter der Ge-
meinde einen neuen Rasentraktor. Das neue, wendigere Ge-
rät wurde angeschafft, um die öffentlichen Flächen effizien-
ter zu pflegen. Weiters ist die Umstellung von Grassammeln 
auf Mulchen mit einem Handgriff zu bewerkstelligen. Ange-
kauft wurde der Rasentraktor bei der ortsansässigen Firma 
Landtechnik Fahrnecker.  

Mit 30.04.2023 trat unser langjähriger Bauhof-Leiter Franz 
Müllner seinen wohlverdienten Ruhestand an. Fast 25 Jahre 
lang war Franz Müllner für die Gemeinde Statzendorf tätig 
und das stets mit vollem Engagement und Pflichtbewusstsein. 
Dank seinem breitgefächerten, fachlichen Wissen konnte er 
alle im Gemeindegebiet anfallenden Arbeiten rasch erledigen 
und hatte zudem all die Jahre, auch außerhalb seiner Dienst-
zeit, immer ein offenes Ohr für die Anliegen unserer Gemein-
debürger und Gemeindebürgerinnen. Von seinen Kolleginnen 
und Kollegen wurde Franz vor allem wegen seiner kollegialen 
und hilfsbereiten Art sehr geschätzt.  Die Gemeinde Statzen-
dorf verabschiedet sich somit nicht nur von einem loyalen und 
fleißigen Mitarbeiter, sondern auch von einem Freund. 

Lieber Franz, auch auf diesem Weg wünschen wir dir noch-
mals alles Gute, viel Gesundheit und eine schöne Zeit!  

Auch heuer durfte die 4. 
Klasse zur Radfahrprü-
fung antreten! Mit Unter-
stützung des ARBÖs und 
der Polizei Herzogenburg 
wurde der theoretische 
und praktische Teil des 
Radfahrführerscheines 
absolviert. Wir bedanken 
uns bei der Firma FSE für 
die Bereitstellung des 
Parkplatzes und wün-
schen allen Kindern eine 
sichere und unfallfreie 
Fahrt! 

Allgemeines

Volksschule
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Musikschule

Neuanmeldungen 2023 
und Schnupperstunden

Die Neuanmeldungen für das Schuljahr 23/24 sind 
im vollen Gange! Gerne können Sie jetzt eine 
Schnupperstunde in der Musikschule Fladnitztal buchen. 

INFOS: www.die-musikschule.at 
Email: office@die-musikschule.at 

Pensionierung Franz Müllner Highlights Schuljahr 22/23 aus der Musikschule Fladnitztal

Prima la Musica – Ein Goldregen!
Die Musikschule Fladnitztal freut sich über tolle Erfolge bei 
Prima la Musica. Der landesweite Kinder- und Jugend Wett-
bewerb fand im Festspielhaus von Samstag 4.3. bis 9.3.2023 
statt. Unsere Wettkampf Truppe bestehend aus Milena Feher, 
Valerie Fahler, Mia Weißmann, Lisa Ruhrhofer, Rosemarie und 
Anna-Sophie Ofenauer , Anna Rockenbauer, Pia Müller, Emelie 
Geppner und Valentina Oblasser dürfen sich über großartige 
Erfolge freuen.

Tag der Musikschulen 2023 
Mit dem Konzert „Sound of Musicschool“ wurde der Tag der 
Musikschulen heuer in der Musikschule Fladnitztal groß ge-
feiert. Im Anschluss ging es zur Instrumentenrallye durch das 
ganze Musikschulgebäude, welche von allen Kindern begeis-
tert gestürmt wurde. Der zweite Teil von Sound of Musicschool 
war voller großartiger musikalischer Beiträge gefüllt. 

Tanz im Gespräch -Landesweites  
Tanzensembletreffen
Am Samstag, 15. April 2023 fand im Kulturhaus Wagram, St. 
Pölten ein besonderes Ensembletreffen Tanz statt. Unsere 
Ballett- Gruppe konnte sich erstmals vor Publikum und einer 
Fachjury auf einer großen Bühne präsentieren. Dabei konnte 
man Erfahrungen und kreative Ideen austauschen und andere 
Tänzer:innen anfeuern. Am Schluss der Performance gaben 
die Ensembles untereinander konstruktives Feedback.  Dabei 
konnte die Choreografie von Tanzlehrerin Katharina Holzwe-
ber voll überzeugen.

Wir gratulieren zum Goldabzeichen!
Theresa Kraus mit Gold auf der Querflöte und Sabrina Holzin-
ger und Anna Rockenbauer Gold auf dem Horn!

Wir gratulieren zur Theorie Prüfung  
in Bronze und Silber!
Franz Schuster, Valerie Fahler, Emelie Geppner Valentina 
Oblasser, Johanna Steinbartz, Verena Priesching, Anton und 
Lisa Ruhrhofer, Mia Weissman, Maja Zagler, Lisa-Marie Engel-
hart, Jasmin Stöckl, Fin Steiner

Wir gratulieren auch allen 
 JUNIOR Abzeichen Kindern! 

Schöne Sommerferien und wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen im Herbst 2023! 
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Neues aus der Sportmittelschule Wölbling

Projektarbeit fördert Freude am Lernen
Fähigkeiten und Fertigkeiten weiterentwickeln und stärken – 
das war das Ziel der Schwerpunktwoche der Sportmittelschule 
Wölbling. Während in den ersten Klassen das Augenmerk auf 
Selbstorganisation und dem Strukturieren von Informationen 
lag, lernten die SchülerInnen der zweiten Klassen ihre Lern-
typen kennen. Gewaltfreie Kommunikation und Stärkung der 
Klassengemeinschaft waren die Themen in den dritten Klas-
sen. Die vierten Klassen widmeten sich der Kommunikation, 
um auch schon für Vorstellungsgespräche gerüstet zu sein. 
Mit den Projekttagen soll das „Lernen fürs Leben“ im Vorder-
grund stehen und Schwerpunkte im Schuljahr gesetzt werden.

SMS Wölbling

School-Warrior gekürt
Seit einigen Jahren führt die Sportmittelschule Wölbling den 
– an die beliebte Fernsehshow „Ninja-Warrior“ angelehnten – 
Wettbewerb „School Warrior“ durch. SchülerInnen aus Volks- 
und Sportmittelschule dürfen daran freiwillig teilnehmen. 
Kraft, Koordination und Schnelligkeit mussten die SchülerIn-
nen auch heuer wieder beim Bezwingen des Parcours unter 
Beweis stellen. Am besten ist dies Emma Holzmann (1c) und 
Tiberiu Slatineanu (4a) gelungen, die sich den begehrten Titel 
der Schulmeisterin und des Schulmeistes holten. 

Die SchülerInnen der 1a präsentieren stolz ihre „Lapbooks“

Schulmeister beim „School Warrior“-Bewerb wurden Emma Holzmann (1c) und 
Tiberiu Slatineanu (4a)

Drohne für die Sportmittelschule
Seit einem Jahr bietet der stetig wachsende Instagram-Ac-
count tolle Einblicke in das Schulleben der Sportmittelschule 
Wölbling. Die vielfältigen Aktivitäten und Schwerpunkte kön-
nen in Zukunft noch professioneller präsentiert werden: Die 
Schulgemeinde mit Obmann Peter Hießberger schaffte eine 
Drohne und eine Gimbal, ein Stativ zur Bildstabilisierung von 
Kameras, an. Dir. Petra Schrott freute sich mit den engagierten 
PädagogInnen Ornela Rama und Gerhard Lechner, die den So-
cial Media Auftritt betreuen. Wer neugierig geworden ist, sollte 
rasch „sms_woelbling“ auf Instagram folgen.

WELTMEISTER Jakob Dusek zu Besuch
Der amtierende Snowboardcross - Weltmeister Jakob Dusek, 
besuchte am Montag 23.5. die Sportmittelschule Wölbling. 
Der ehemalige Schüler und Vorbild für alle Sportmittelschüler 
wurde bei seinem Besuch festlich von SchülerInnen, Lehrern, 
Bildungslandesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, Schul-
gemeindeobmann Peter Hiessberger und den SchülerInnen 
und LehrerInnen empfangen. Direktorin Petra Schrott freute 
sich sehr über den Besuch von Jakob Dusek: „Es ist für unse-
re Schule eine besondere Auszeichnung, dass ein Abgänger 
unserer Schule so eine erfolgreiche Karriere gemacht hat und 
der Grundstein dazu bei uns gelegt wurde.“ 
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Gelungene Kerosinparty

Bewerb der Feuerwehrjugend

Erfolgreiche Einsatzübung

Beste Unterhaltung und ausgelassene 
Stimmung herrschte auf der Kerosin-
party in Kuffern. 

Die Jungen und Junggebliebenen tanz-
ten zu den Beats von DJ Braun durch die 
Nacht. Wer es lieber etwas gemütlicher 
mochte, war in der Oldie Bar bestens auf-
gehoben. „Eine rundum gelungene Ver-
anstaltung, danke an alle Kameraden für 
ihre tatkräftige Mithilfe“, freute sich Kom-
mandant Alexander Wippel.  

Die Mädchen und Burschen der Statzendorfer Feuerwehrjugend 
bestritten Anfang Juni ihren ersten Bewerb. Hanna Amon, Jakob 
Kral, Leonie und Finn Fritz absolvierten den Bewerb um das 
Feuerwehrjugendbewerbsabzeichen in Bronze erfolgreich. 

Jakob Neuwirth konnte gemeinsam mit Jugendfeuerwehr-
kameraden der Feuerwehren Hain-Zagging, Kuffern und Gu-
tenbrunn das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen erlangen. 
Die Bewerbe in Karlstetten dienten als Vorbereitung für das 
Landesfeuerwehrjugendlager Anfang Juli in Winklarn bei Am-
stetten. 

Herzlichen Dank der Freiwilligen Feuerwehr Karlstetten für die 
Durchführung der Bewerbe und der Militärmusik Niederöster-
reich für die würdige musikalische Umrahmung der Siegereh-
rung.  

Verkehrsunfall mit einer eingeklemmten Person war die 
Übungsannahme der FF Kuffern im Mai dieses Jahres.

Aufgabenstellung war, den Lenker zu retten und das Fahrzeug 
zu bergen und abzuschleppen. Obwohl zuerst mit Spreitzer 
und Schere die Türe aufgebrochen werden musste, konnte der  
Fahrer in kürzester Zeit befreit werden Die Bergung des PKWs 
war aufgrund der Lage im Straßengraben eine Herausforde-
rung, welche die Kameraden hervorragend lösen konnten. 

FF Statzendorf

FF Kuffern

vlnr.: Jugendbetreuer Andreas Katzenbeisser, Leonie Fritz, 

Jakob Kral, Jakob Neuwirth, Finn Fritz und Hannah Amon
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Senioren

Senioren vor dem „Hohen Haus“ in Wien, rechts im Bild Stellvertreter Ernst Stetina und Obfrau Maria Geissberger

Vorschau:
Donnerstag, 22. Juni 2023: 
Waldvierteltour
Donnerstag, 20. Juli 2023: 
FladnitztalRADrunde und 
Besuch von „FAIRVERWURZELT“ in Afing
Donnerstag, 17. August 2023: 
Grillfest in der Fladnitztalarena 

Zu den Veranstaltungen der Statzendorfer Senioren  
sind auch Nichtmitglieder herzlichst eingeladen. 

Statzendorfer Senioren im Parlament

DAS PARLAMENTSGEBÄUDE AN DER WIENER RINGSTRASSE 
IST DER ORT DER BUNDESGESETZGEBUNG UND DAS HERZ 
DER DEMOKRATIE.

Der Rundgang führt unter anderem in den historischen Sit-
zungssaal, den Bundesratssaal und den neu gestalteten Natio-
nalratssaal. Dabei erhielten die Besucher Einblick in die Entste-
hungsgeschichte des Hauses. Kaiser Franz Joseph beauftragte 
1857 den dänischen Architekten Theophil Hansen, das Parla-
ment zu errichten. Um das Bauwerk zu bewahren und fit für die 
Zukunft zu machen, wurde 2014 die Sanierung des Gebäudes 
an der Wiener Ringstraße von den Parlamentsfraktionen ein-
stimmig beschlossen. Es wurde ein Ausweichquartier in der 
Hofburg und am Heldenplatz geschaffen. 2018 begannen die 
Baumaßnahmen. Nach fünfjähriger Sanierung erstrahlt das Ge-
bäude in neuem Glanz und wurde von den Nationalräten und 
Bundesräten wieder „in Besitz“ genommen. Die wesentlichen 
architektonischen Neuerungen sind die neue Glaskuppel über 
dem Nationalratssaal mit einem Durchmesser von 28 Metern 
und einer Fläche von 550 m². Damit fällt erstmals Tageslicht in 
den Saal. Weiters wurden alle Räumlichkeiten den modernen 
technischen Anforderungen angepasst und barrierefrei gestal-
tet. 

Im Dachgeschoß befindet sich das Restaurant Kelsen, in dem 
die Besucher aus Statzendorf das Mittagessen einnahmen. 

Abgeordneter zum Nationalrat Mag. Fritz Ofenauer stattete 
den Teilnehmern dort einen Besuch ab.

Danach erfreuten sich die Senioren an den süßen Verführun-
gen, die zur Verkostung im Schokomuseum der Fa. Heindl 
bereit standen. Hier kann man den Weg der Süßigkeiten von 
der  Zubereitung der Schokolade bis zur  Herstellung und Ver-
packung der Pralinen verfolgen. 

Den gemütlichen Abschluss bildete der Besuch des Heurigen 
„Zur alten Mühle“ der Fam. Öllerer in Langmannersdorf. 
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Ausflug des OG Statzendorf ins Parlament

Zahlreiche Mitglieder der OG Statzen-
dorf machten einen Ausflug ins Parla-
ment und anschließend gab es Kaffee 
und Kuchen am Donauturm.

Die nächsten Termine:

8.7. Spanferkelessen 
im Heurigenlokal Bauer

1.-4.10.  4-Tagesfahrt 
nach Innsbruck

Vorfreude auf Bezirksmusikfest

Die Jugendblaskapelle Fladnitztal feiert im September ihr 30-jäh-
riges Bestandsjubiläum im Rahmen des Bezirksmusikfestes. Den 
Auftakt ins Jubiläumsjahr gab es schon am 22. April, an dem sie 
ihr traditionelles Frühjahrskonzert veranstalteten. Das abwechs-
lungsreiche Programm wurde von insgesamt 44 Musikern auf der 
Bühne aufgeführt. Unter der Leitung von Tamara Ofenauer-Haas 
beinhaltete dieses Stücke wie „The Addams Family“ und „Rock mi“. 
Ein Highlight war die Polka „A Krainer is meiner“, die vom Kompo-
nisten, Siegi Binder, begleitet wurde. Für einige Musiker war es das 
erste Konzert, an dem sie aktiv teilnehmen durften. Das Publikum 

freute sich sehr über das gelungene Konzert. Nach dem Konzert ist 
für die Kapelle aber vor dem Fest. Die Vorbereitungen für das große 
Zeltfest am Wochenende des 23. Septembers laufen auf Hochtou-
ren. Geplant ist die Marschmusikbewertung mit rund 15 Blaskapel-
len und ein Auftritt von Ybbstola Blech am Samstag und ein Früh-
schoppen mit der Stadtkapelle Wilhelmsburg und der Musikkapelle 
Bischofswiesen aus Bayern am Sonntag. Die Musikerblicken mit 
Vorfreude auf dieses Wochenende. Außerdem wird am 24. August 
wieder der Mitmachnachmittag stattfinden, zu dem alle Kinder der 
drei Gemeinden herzlich eingeladen sind.  

JKB Fladnitztal
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Anton Bauer zum 80. Geburtstag

Erika Grill zum 80. Geburtstag

Berta Kitzwegerer zum 80. Geburtstag

Johann Schopfhauser zum 90. Geburtstag

Eva und Walter Pichler zur Diamantenen Hochzeit

Gratulationen

Allgemeines
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Gesunde Gemeinde

„Tut gut!“-Wandererwachen in Statzendorf 

Den Schweinehund überwinden mit Vorsorge Aktiv

Mit einem landesweiten Bewegungssonn-
tag eröffnete die „Tut gut!“ Gesundheits-
vorsorge am 7. Mai die neue Wandersaison.  
 
Insgesamt waren 80 Gemeinden und 
rund 5.000 Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreicher gleichzeitig auf den 
Beinen. 

In Statzendorf waren 160 Wanderbegeis-
terteunterwegs. Gemeinsam wurden 9,5 
Kilometer zurückgelegt.

In Sachen Rahmenprogramm gab es bei 
freiem Eintritt Äpfel, Müsliriegel beim 
Start als Stärkung 2 Labstellen auf der 
Strecke mit Broten Getränken, Kaffee und 
Mehlspeisen und im Ziel Feuerflecken für 
die Gäste.  

„Tut gut!“-Wanderwege als  
ideale Bewegungsalternative
Mit mittlerweile 84 „Tut gut!“-Wanderwegen steht den nie-
derösterreichischen Landsleuten ein attraktives Bewegungs-
angebot von über 1.700 Kilometern zur Verfügung. Die 
abwechslungsreichen und familienfreundlichen „Tut gut!“-
Wanderwege bieten Routen mit unterschiedlichen Schwierig-

AM 15. 5. 2023 HAT EINE 12 KÖPFIGE 
GRUPPE MIT DEM TUT GUT - PROGRAMM  
„VORSORGE AKTIV“ GESTARTET.

Im Laufe der nächsten 9 Monate 
werden wir wöchentlich mit unseren 
Betreuern die Themen Bewegung, 
mentale Gesundheit und Ernährung 
bearbeiten und in unseren Alltag 
einbauen und so langfristig unsere 
Ernährung umstellen. Auch die Be-
wegung versuchen wir mit Hilfe der 
Gruppe in das Alltagleben zu integ-
rieren und Dank mentaler Unterstüt-
zung unsere „Schweinehunde“ über-
listen.

Im Ernährungsbereich lernen wir über 
gesunde „Alternativen“ oder wie man 
richtig einkauft.

Unsere Betreuer sind:
Diätologin Julia Fuchs, Sportcoach 
Dagmar Kaiser – Waitzer, Mental 
Coach Heribert Waitzer 

keitsgraden. Die Wegkarten sind sowohl in klassischer Form in 
der „Tut gut!“-Wanderbox als auch in digitaler Variante verfüg-
bar und geben Auskunft über Gehzeit, Distanz, Höhenmeter 
sowie den Schwierigkeitsgrad der einzelnen Routen. 
Mehr Infos: noetutgut.at/wanderweg 

Am Foto von links:
Hinten: Heribert Waitzer, Maria Erber, Antonia Müllner, Susanne Eigner, Elisabeth Schrefl, Monika Mader, 
Julia Fuchs; Vorne: Roswitha Neuwirth, Eva Hiegesberger, Manuela Harold, Alexandra Parfuss, Anton 
Neuwirth, Franz Mader, Josef Geissberger, Dagmar Kaiser - Waitzer

 
  EINLADUNG 

zur  

   Arbeitskreissitzung 
  

der  

Gesunden Gemeinde Statzendorf 

Dienstag, dem 25. Mai 2023 um 17.30 Uhr 

am Gemeindeamt Statzendorf 

Neuerungen/neues Layout? 

Was gehört geändert/verbessert? 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und  

besonders auf Ihre Ideen für ein Gesundes Statzendorf.  
  

                  Die Regionalbetreuerin              Die Arbeitskreisleiterin 

                   Lisa Völker                             Roswitha Neuwirth 
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Neuer „Vikar von Wagrain“

Am 5. Mai fand die Situla Präsentation 
in Wagrain statt. Diesmal wurde der  
Grüne Veltliner Traisental DAC Ried Point 
2022 vom Weingut Bernhard Steyrer 
aus Kuffern zum “Vikar von Wagrain” 
gewählt.
Der glückliche Gewinner durften im 
Rahmen der feierlichen Jahrgangsprä-
sentation der Kufferner Situla Weine die 
Urkunde von Bgm. Axel Ellmer im Sport-
hotel Wagrain entgegennehmen.

In welchen Bereichen die Gemeinde bereits Vorreiter ist und 
wo es noch Aufholbedarf gibt, wird durch den Klimakompass 
des Landes Niederösterreich sichtbar. 6 Klimaziele gibt das 
Land Niederösterreich bis 2030 vor und mit dem Klimakom-
pass wird der Fortschritt messbar.

Die Ziele können durch konkrete Maßnahmen erreicht werden: 
Diese können zum Beispiel die flächendeckende Installation 
von PV-Anlagen auf gemeindeeigenen Gebäuden, Umstel-
lung des Fuhrparks auf nachhaltige Antriebe oder Dach- oder 

Gemeinde Statzendorf macht Klimaschutz messbar!
BEREITS SEIT 2016 IST DIE GEMEINDE STATZENDORF TEIL DER MODELLREGION UNTERES TRAISENTAL – FLADNITZTAL  
UND ARBEITET INTENSIV AM KLIMASCHUTZ UND AN DER KLIMAWANDELANPASSUNG. 

Fassadenbegrünung bei öffentlichen Gebäuden sein. Die Aus-
wertung der eingetragenen Daten zeigt, wie entschlossen die 
Gemeinde Statzendorf bei der Energiewende vorgeht.

Bei den Zielen Photovoltaik, E-Mobilität sowie Raus aus dem 
Öl werden auch die Daten angegeben, die sich auch auf das 
gesamte Gemeindegebiet beziehen und damit vom Engage-
ment der Bevölkerung abhängen. Jede und jeder einzelne ist 
also eingeladen, mitzumachen!

©
 M

odellregion Unteres Traisental - Fladnitztal

Allgemeines
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Allgemeines

DIE GEMEINDE-KLIMAZIELE IM DETAIL

Photovoltaik 
Die Gemeinde Statzendorf hat bereits drei kommunale Gebäu-
de mit einer PV-Anlage belegt und noch dieses Jahr werden 60 
kWp durch eine Anlage auf der Sportplatztribüne, auf der Auf-
bahrungshalle und auf dem neuen Feuerwehrgebäude folgen. 
Um das Klimaziel von 2kWp pro Einwohner:in zu erreichen, 
braucht es auch noch mehr PV-Anlagen auf privaten Dächern. 
Je mehr Menschen eine Photovoltaik-Anlage errichten, desto 
eher wird das Gemeinde-Klimaziel erreicht werden können. 

Elektromobilität 
Derzeit verfügt die Gemeinde noch über keine elektrisch be-
triebenen Nutzfahrzeuge. 

Im privaten Bereich besteht das Ziel, dass bis zum Jahr 2030 
mindestens 50 % der Neuzulassungen mit einem klima-
freundlichen e-Antrieb ausgestattet sind.

Energieeffizienz – Wärmeverbrauch
Bei diesem Ziel wird der Wärmeverbrauch der kommuna-
len Gebäude unter die Lupe genommen. Die Gemeinde steht 
derzeit bei durchschnittlich 138 kWh/m²a. Um das Ziel 2030 
zu erreichen, muss die durchschnittliche Wärmekennzahl bis 
2030 auf 50 kWh/m²a gesenkt werden.

Straßenbeleuchtung
Das Ziel, 100 % der Straßenbeleuchtung auf LED umzustel-
len, wird in Statzendorf erfreulicherweise bereits erreicht. Es 
wurden bereits 100% der Lichtpunkte auf LED-Leuchtmittel 
umgestellt. 

Biodiversität & Klimaanpassung
Jede Gemeinde kann etwas für die Natur tun! Die Gemeinde 
Statzendorf setzt auf Biodiversitätsflächen wie Blühwiesen, 
Hecken oder naturnahe Parks.

Mehr als 10% der gemeindezuständigen Flächen sind derzeit 
Biodiversitätsflächen und das Ziel für 2030 ist damit bereits 
erreicht. 

Raus aus Öl
Alle öffentlichen Gebäude der Gemeinde Statzendorf sind öl-
frei beheizt! 

Um auch das Ziel im privaten Bereich erreichen zu können, be-
darf es einer Reduktion der Anzahl an Ölheizungen von 70%. 
Konkret sind das in Statzendorf 26 Stück.

Wenn Sie Ihre Öl- oder Gasheizung loswerden möchten, er-
halten Sie aktuell attraktive Landes- und Bundesförderun-
gen. Informieren Sie sich unter www.energie-noe.at/raus-
aus-dem-oel. 

Mehr Infos:

Gerne können Sie sich diesbezüglich auch an die  
Modellregion Unteres Traisental – Fladnitztal wenden: 
kem@kem-zentrum.at



Tennisclub


